Stadtwerke Dachau

Strom Erdgas Wasser Abwasser Verkehr Bader

Antrag auf Netzzugang/Anmeldung am Netz
[1Strom [0 Gas [ Wasser mit Beauftragung fiir (0 DCC-Anschluss [Telekom-Meldung

Bitte zuriicksenden an:

Stadtwerke Dachau Kontakt: 08131/7009-56 (Tel.)
Hausanschlussbiro 08131/7009-63 (Fax)
BrunngartenstrafB3e 3 hausanschluss@stadtwerke-dachau.de

85221 Dachau
Terminwunsch:

dd.mm.yyyy
Grundstlckseigentimer Anschlussnehmer / Anlagenbetreiber
Vorname, Name, Firma Vorname, Name, Firma
Straf3e, Hausnummer Straf3e, Hausnummer
PLZ, Ort PLZ, Ort
Bei Firma: Registergericht, Registernummer / Bei Privatperson: Geburtsdatum Bei Firma: Registergericht, Registernummer / Bei Privatperson: Geburtsdatum
Telefon, E-Mail Telefon, E-Mail

1. Der Grundstuickseigentimer/Anschlussnehmer beantragt nachstehende Leistung(en) der Stadtwerke
Dachau flr das unten angefiihrte Anwesen gemaB glltigem Preisblatt der jeweiligen Sparte:

Ort, StraRe, Hausnummer Flurnummer /Gemarkung GrundstticksgroRe in m2
Das Grundstiick war/ist bebaut [_] Aktuelle Bauplan-Nummer:
Strom

LClErstellen eines Netzanschlusses 12356
[JUmlegung Netzanschluss 431
CVerstarkung/Leistungserhéhung Netzanschluss 7

Am Netzanschluss wird eine gleichzeitig bendtigte Gesamtleistung von (zutreffendes bitte ankreuzen)

Wirkleistung bis einschlieBlich (kW)

0 30 |OJ 39 | 49 O 62 | 77 [ 99 | 124 ({0 140 |O 155

[JLeistungsbedarf >155 kW: (bitte von Hand eintragen)

beantragt.

Die Dimensionierung des Hauptstromversorgungssystems in Wohngebauden ist nach DIN 18015-1/2 erfolgt.

Meldungen gem. TAB_2023

[] Anderung in der Kundenanlage v ®°

[ Trennung in der Kundenanlage »®°9 [1Zusammenlegung in der Kundenanlage 89
[ Netzersatzanlage» ® 9 [0 Aufstellung [0 Anderung ] Ruckbau
[ Erzeugungsanlage?: 1 Aufstellung ] Anderung ] Rickbau
[ Speicher?: O Aufstellung 0 Anderung ] Riickbau
[ elektrische Verbrauchsgerdte ¥® [ Anmeldung [ Anderung [J Rickbau

Details ndchste Seite
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Stadtwerke Dachau

Strom Erdgas Wasser Abwasser Verkehr Bader

(auch Speicherheizung und Warmepumpe)

Elektr. Verbrauchsgerat Art plever- | Anzahl | Ge- | Bendtigte Doku-
schein- | mente
leistung
[kVA]

Beheizung/Klima ortsfest ] [] Datenblatt B.1

Ol Messkonzept

Ladeinfrastruktur

[] Datenblatt B.3
] Messkonzept EMob

O

Einzelgerat > 12 kVA

[ Dpatenblatt B.1

[IMesskonzept
Gerate/Anlagen gem. [] Datenblatt B.1
VDE-AR-N 4100, Pkt. 5.4 DMesskonzept

*Erlduterung Steuerbar:

Gerate zur Beheizung: Gerat wird Uber Sperrzeiten durch den Netzbetreiber abgeschalten
Geréate der Ladeinfrastruktur: Moglichkeit zur Reduzierung der Ladeleistung durch Netzbetreiber

Mit der Ausfihrung der elektrischen Anlage ist beauftragt:

Vorname, Name, Firma

Straf3e, Hausnummer

PLZ, Ort

Telefon, E-Mail

Gas

[] Erstellen eines Netzanschlusses 12 3)5)

[] Netzanschluss als Einzelhauseinfihrung
L] Verstarkung/Leistungserhdh. Netzanschluss 7
] Umlegung des Netzanschlusses D3

Gastechnische Verbrauchsgerate 48

] Anderung in der gastechnischen Anlage 7®
[JTrennung in der Kundenanlage ®

] Zusammenlegung in einer Kundenanlage ®
[] Anmeldung gastechnische Verbrauchsgerate

Gerét
Hersteller Art/Typ Anzahl | Qukw) [Quw kW) | G cosectaose
H Gasherd
HH Koch- u. Heizherd
1 RH Raumheizer
HK Heizkessel
G Brenner m. Gebldase
DWH Durchlaufwasserheizer
2 VWH Vorratswasserheizer
UWH Umlaufwasserheizer
UWH-K  Kombi-Wasserheizer
BHKW Blockheizkraftwerk
3 WP Wérmepumpe
BG Brennwertgerat
Zustand
VH vorhanden
4 NE neu
AT Austausch
t
A ohne Abgasanlage (AA)
B mit AA raumluftabhéngig
C mit AA raumluftunabhang.
Nutzung Bestand Zus. Bedarf Am Netzanschluss wird eine gleich-

Raumheizung/WW [kW]

zeitig bendtigte Gesamtleistung von

Gewerbe (Leistung [kW])

kW “ beantragt.

*) Die Ermittlung der Norm-Heizlasten ist nach DIN EN 12831 erfolgt.

Mit der Ausfiihrung der gastechnischen Anlage ist beauftragt:

Vorname, Name, Firma

StraBe, Hausnummer

PLZ, Ort

Telefon, E-Mail
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Stadtwerke Dachau

Strom Erdgas Wasser Abwasser Verkehr Bader

Wasser
[] Erstellen eines Grundstlicksanschlusses V2 3) [1Anderung in der wassertechnischen Anlage ®
[]Umlegung des Grundstlcksanschlusses V3
Nutzung Bestand Zus. Bedarf Am Netzanschluss wird ein gleich-
Wohneinheiten (Anzahl) zeitig benétigter Spitzendurchfluss von
Gewerbeeinheiten (Anz.) (Vs I/s) ” beantragt.
“)Die Ermittlung der Durchflussvolumina sind unter Beachtung DIN 1988 (TRWI) — Teil 3 erfolgt.
Nutzungsart
[CJWohnungsbau [] Druckerei
[]Gewerbe/Industrie [] medizinische Einrichtungen
[1Kaufhaus [ Einrichtungen Labor
[] Gaststatte/Cafe’ []zZahnarzt-Praxis
Sicherung Zusatzliche Nutzung
Einzelsicherung ] Regenwasser ] ‘ Druckerhdéhungsanlage ||:|
Sammelsicherung ] Grundwasser
Aufbereitung Feuerldschanlagen St. _ m?
Wandhvdrant | Kihlwasser | |
Enthartungsanlage O andnydranten
: Oberflurhydranten
Dosieranlage O Unterflurhydranten
Phys. Wasseraufbereitung | [ Sprinkleranlage

Mit der Ausfihrung der wassertechnischen Anlage ist beauftragt:

Vorname, Name, Firma

Straf3e, Hausnummer

PLZ, Ort

Telefon, E-Mail

Der Anschlussnehmer/Anlagenbetreiber meldet vorstehend beschriebenen Sachverhalt an den Netzbetreiber.

Datum und Unterschrift des Grundstiickeigentimers/Anschlussnehmer Datum und Unterschrift des Anlagenbetreibers

. Der Grundsttickseigentiimer/Anschlussnehmer/Anlagenbetreiber beantragt Netzzugang (Inbetriebsetzung).

Datum und Unterschrift des Grundstiickeigentimers/Anschlussnehmer Datum und Unterschrift des Anlagenbetreibers

Sind Grundstuckseigentimer bzw. Anschlussnehmer und Rechnungsempfanger nicht identisch, ist unten die entsprechende
Empfangeradresse anzugeben und mit Unterschrift als Zahlungsleistender zu bestatigen.

Ist der Anschlussnehmer/Anlagenbetreiber/Grundstlickseigentimer/Rechnungsempfanger Bauleistender im Sinne des §13b Ab-
satz 5 Satz 2 Umsatzsteuergesetz (UStG), ist dieser Anmeldung eine schriftliche Bestatigung vom zustandigen Finanzamt (Be-
scheinigung USt 1 TG) beizulegen. Eine spatere Geltendmachung ist nicht maglich.
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Stadtwerke Dachau

Strom Erdgas Wasser Abwasser Verkehr Bader

. Abweichender Rechnungsempfanger Hausanschlussraum muss straBenseitig liegen
Vorname, Name, Firma Skizzierung Hausanschluss vom Ortsnetz ins Grundstiick
|
StralRe, Hausnummer Grundstiicksgrenze E

PLZ, Ort

Telefon, E-Mail

Bankverbindung (IBAN)

Unterschrift des Rechnungsempfangers
gsemptang Hausanschlussleitungen sollten méaglichst rechtwinklig und auf dem karzesten Weg von

dem Ortsnetz zum Gebaude fohren. Jedes Grundstock und jede separate wirtschaftliche
Einheit erhalt eine eigene Anschlussleitung.

Erlauterungen zu Antrag/Anmeldung

Vorstehender Antrag ist fir die Herstellung eines Netzanschlusses und Zugang zum Netz vollsténdig ausgefillt und unterzeichnet vom Grund-
stlickseigentimer bzw. kinftigen Anschlussnehmer mit den nachstehend aufgefihrten erforderlichen Unterlagen so friith wie maglich vor dem
angegebenen Terminwunsch (dd.mm.yyyy) zur Herstellung des Anschlusses/der Anschllsse und Netzzugang in Original-Ausfertigung bei den
Stadtwerken Dachau, Hausanschlussbiro, BrunngartenstraBBe 3, 85221 Dachau, einzureichen. Rechnen Sie mit Realisierungszeiten von bis zu 6
Monaten. Die Ausfihrungszeiten sind abhangig von Witterung und Auslastung der von den Stadtwerken Dachau beauftragten Tiefbaufirmen.
Der genaue Ausflhrungstermin wird mitgeteilt.

Vorstehender Antrag ist fir die Anmeldung am Netz von Erzeugungsanlagen bzw. elektrischen oder gastechnischen Verbrauchsgeraten oder
Anderungen in der elektrischen oder gastechnischen Anlagevollstandig ausgefullt und unterzeichnet vom Anschlussnehmer/Anlagenbetreiber mit
den nachstehend aufgefiihrten erforderlichen Unterlagen so friih wie moglich vor der Inbetriebnahme in Original-Ausfertigung bei den Stadtwer-
ken Dachau, Hausanschlussbiiro, BrunngartenstraBe 3, 85221 Dachau, einzureichen. Beriicksichtigen Sie hierbei entsprechende Bearbeitungszeit
fur die Ruckmeldungen (z. B. Zustimmungserklarung, Genehmigungserklarung, usw.) des Netzbetreibers von bis zu 8 Wochen und fir die
Einspeisezusage von bis zu 2 Wochen.

Die Fristen von mdglicherweise erforderlichen Meldungen im Marktstammdatenregister bleiben hiervon unberihrt.

1) Ein Lageplan 1:1000 ist beizulegen.

2) Ein genehmigter Bauplan im MaBstab 1:100 ist mit sdmtlichen Gebdudeansichten in Papierform beizulegen.
Der Hausanschlussraum ist gemaf Skizze auf Seite 4 zu kennzeichnen!

3) Eine Einmessbescheinigung mit UTM-Landeskoordinaten als DXF-File ist separat via Mail an
hausanschluss@stadtwerke-dachau.de zu schicken.

4) Bei der Verkabelung von Strom-Netzanschllssen ist vorher ein ,, Antrag auf Stilllegung” flr die bestehende Freileitung einzureichen.

5) Die Hauseinfiihrung erfolgt bei Beantragung von mehr als einer Versorgungssparte i.d.R. in Form der Mehrsparten-Hauseinfiihrung, die nach
erfolgter Inbetriebsetzung in Eigentum und Verantwortung des Gebaudeeigenttimers Ubergeht. Die technische Ausfliihrung wird von den Stadt-
werken Dachau festgelegt.

6) Die erstmalige Inbetriebsetzung (Netzzugang) fiir den Anschluss ist mit diesem Formular gleichzeitig beantragt worden und wird mit Einrei-
chen der Fertigstellungsanzeige des beauftragten Installateurs/Errichters wirksam.

Der Grundstlickseigentimer bzw. Anschlussnehmer hat die baulichen Voraussetzungen fir die Erstellung der jeweiligen Netz- bzw. Grundstticks-
anschlisse durch die Stadtwerke Dachau zu schaffen. (Es gilt generelle Baufreimachung!)

Die Stadtwerke Dachau behalten sich vor, einen Vorschuss zur Gesamtbeitragsschuld bzw. einen Abschlag gemaB Baufortschritt zu verlangen.
Die Inbetriebsetzung des Anschlusses der jeweiligen Sparte setzt die vollstandige Bezahlung der Anschlussgebihren/-kosten voraus.

7) Eine Anschlussverstarkung/Anlagenzusammenlegung/-trennung (Strom/Gas) im Anwesen erfordert in der Regel Umbauten an der elektrischen
bzw. gastechnischen Anlage. Diese UmbaumaBnahmen sind vom ausfiihrenden Installationsunternehmen mittels , Fertigstellungsanzeige” beim
Netzbetreiber als bestimmungsgemaB errichtet anzumelden.

8) Ein Projektschaltbild/Strangschema sowie ein alle Messeinrichtungen umfassendes Messkonzept sind jeweils als separate Dokumente beizule-
gen, wenn in der Anlage mehr als eine Messlokation vorgesehen ist.

9) Bei Stromverbrauchsgeraten mit zu erwartenden Netzriickwirkungen gem. TAB Niederspannung_2023 ist ein entsprechendes Datenblatt B.1
(VDE-AR-N 4100:2019-04) ausgefullt und vom Elektrofachbetrieb unterschrieben beizulegen.

Bei Erzeugungsanlagen gem. TAB Niederspannung_2023 sind die ""Ergéanzenden Angaben zur Erzeugungsanlage™ ausgefullt und
unterschrieben beizulegen.

Bei Speicheranlagen gem. TAB Niederspannung_2023 ist ein entsprechendes Datenblatt E.3 einschlieRlich mit Angabe der Endladeleistung
ausgeflllt und unterschrieben beizulegen.

Die vorgenannten Datenblatter sind als beschreibbare PDF-Vorlage im Internet unter www.stadtwerke-dachau.de hinterlegt.

Antrag Netzzugang (Stand: 05/2026) Seite 4 von 4 Stadtwerke Dachau


mailto:hausanschluss@stadtwerke-dachau.de
http://www.stadtwerke-dachau.de/

	Terminwunsch: 
	Aktuelle Bauplan-Nummer: 
	☐Leistungsbedarf >155 kW: 
	kW*)beantragt: 
	Beheizung/Klima ortsfest(auch Speicherheizung und Wärmepumpe): 
	Ladeinfrastruktur: 
	Einzelgerät > 12 kVA: 
	Geräte/Anlagen gemVDN-AR-N 4100; Pkt 54: 
	: 
	_1: 
	_2: 
	_3: 
	_4: 
	_5: 
	_6: 
	_7: 
	Raumheizung/WW [kW]: 
	Gewerbe (Leistung [kW]): 
	Raumheizung/WW [kW]_1: 
	Gewerbe (Leistung [kW])_1: 
	1_1: 
	2: 
	3: 
	4: 
	1_2: 
	2_1: 
	3_1: 
	4_1: 
	1_3: 
	2_2: 
	3_2: 
	4_2: 
	1_4: 
	2_3: 
	3_3: 
	4_3: 
	1_5: 
	2_4: 
	3_4: 
	4_4: 
	(Vs l/s)*) beantragt: 
	Wohneinheiten (Anzahl): 
	Gewerbeeinheiten (Anz): 
	Wohneinheiten (Anzahl)_1: 
	Gewerbeeinheiten (Anz)_1: 
	Wandhydranten: 
	Oberflurhydranten: 
	Kühlwasser: 
	Textfeld3: 
	Textfeld5: 
	Textfeld6: 
	Textfeld7: 
	Textfeld8: 
	Textfeld9: 
	Textfeld10: 
	Textfeld11: 
	Textfeld12: 
	Vorname, Name, Firma: 
	AN Vorname, Name, Firma: 
	GE Str: 
	 HSNR: 

	GE PLZ: 
	Kontrollkästchen0: Off
	Kontrollkästchen1: 
	8: Off
	9: 
	0: 
	9: Off
	8: Off
	10: Off
	11: Off
	12: Off
	13: Off
	14: Off
	15: Off
	16: Off
	17: Off
	18: Off
	19: Off
	20: Off
	21: Off
	22: Off
	23: Off
	24: Off
	25: Off
	26: Off
	27: Off
	28: Off
	29: Off
	30: Off
	31: Off
	32: Off
	33: Off
	37: Off

	2: 
	4: Off
	5: Off
	6: Off
	7: Off
	10: Off
	11: Off
	12: Off
	13: Off
	14: Off
	15: Off


	10: Off
	11: Off
	12: Off

	Textfeld0: 
	Textfeld1: 
	Textfeld2: 
	Textfeld4: 
	Textfeld13: 
	Textfeld14: 
	Textfeld15: 
	Textfeld16: 
	Oberflurhydranten0: 
	Oberflurhydranten1: 
	Textfeld17: 
	Textfeld18: 
	Textfeld19: 
	Textfeld20: 
	Textfeld21: 
	Textfeld22: 
	Textfeld23: 
	Textfeld24: 
	Textfeld25: 
	Textfeld26: 
	Textfeld27: 
	Textfeld28: 
	Textfeld29: 
	Textfeld30: 
	Kontrollkästchen2: Off
	Kontrollkästchen3: Off
	Kontrollkästchen4: Off
	Kontrollkästchen5: Off
	Kontrollkästchen6: Off
	Kontrollkästchen7: Off
	Kontrollkästchen8: Off
	Kontrollkästchen9: Off
	Kontrollkästchen10: Off
	Kontrollkästchen11: Off
	Kontrollkästchen12: Off
	Kontrollkästchen13: Off
	Kontrollkästchen14: Off
	Kontrollkästchen15: Off
	Kontrollkästchen16: Off
	Kontrollkästchen17: Off
	Kontrollkästchen18: Off
	Kontrollkästchen19: Off
	Kontrollkästchen20: Off
	Kontrollkästchen21: Off
	Kontrollkästchen22: Off
	Kontrollkästchen24: Off
	Kontrollkästchen23: Off
	Kontrollkästchen25: Off
	Kontrollkästchen26: Off
	Kontrollkästchen27: Off
	Kontrollkästchen28: Off
	Kontrollkästchen29: Off
	Kontrollkästchen30: Off
	Kontrollkästchen31: Off
	Kontrollkästchen32: Off
	Kontrollkästchen33: Off
	Kontrollkästchen34: Off


